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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1923 Großbardorf : Heimatverein Burglauer 
Samstag, 25.03.2023, 16:30 Uhr

6:9-Niederlage für den Heimatverein Burglauer beim TSV 
1923 Großbardorf

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV 1923 Großbardorf ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) gegen den Heimatverein Burglauer. 195 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Christian Schmitt den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Gessner / Ziegler über die 1:3-Niederlage gegen Bronnsack / Beck hinweggetröstet
werden mussten. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Hermann / Ziegler ihre
Partie gegen Guhling / Beck noch mit 9:11, 3:11, 14:12, 11:9, 11:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Schlembach / Schlembach bei ihrer 1:3-Niederlage von Seger / Schmitt dann doch
niedergerungen worden. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Marco Hermann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Manuel Bronnsack. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Günter Gessner zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen Ortwin Guhling, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Harald Schlembach bei seinem 3:1 gegen Johanna Beck doch überlegen. Auf Messers Schneide
stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Alfred Ziegler und Sebastian Beck, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr Andreas
Schlembach bei seinem 3:1 gegen Christian Schmitt ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Ziegler, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heiko Seger verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1923 Großbardorf und des Heimatverein
Burglauer in die Box. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Marco Hermann daraufhin gegen
Ortwin Guhling. Obwohl Günter Gessner fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Manuel Bronnsack zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was
ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Sebastian Beck hatte Harald
Schlembach nur im ersten Satz eine Chance. Hierbei überließ Schlembach seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte Alfred Ziegler bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Johanna Beck und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ziegler nun bei 14:11, während Beck bislang 6 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Heiko Seger war daraufhin
der Gastgeber Andreas Schlembach. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Schlembach nun bei 15:6, während Seger bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat.
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Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1923 Großbardorf war unter Dach und Fach. Keinen Punkt
beisteuern konnte Stefan Ziegler im Spiel gegen Christian Schmitt, das 0:3 verloren ging. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1923 Großbardorf nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der Heimatverein Burglauer nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 22:10 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Brendlorenzen III (TSV 1923
Großbardorf) bzw. gegen TV/DJK Hammelburg II (Heimatverein Burglauer).

 Statistik:
 TSV 1923 Großbardorf

Doppel: Gessner / Ziegler 0:1, Hermann / Ziegler 1:0, Schlembach / Schlembach 0:1 
Einzel: M. Hermann 2:0, G. Gessner 1:1, H. Schlembach 1:1, A. Ziegler 2:0, A. Schlembach 2:0, S.
Ziegler 0:2 

 Heimatverein Burglauer
Doppel: Guhling / Beck 0:1, Bronnsack / Beck 1:0, Seger / Schmitt 1:0 
Einzel: O. Guhling 1:1, M. Bronnsack 0:2, S. Beck 1:1, J. Beck 0:2, H. Seger 1:1, C. Schmitt 1:1


